
Leichtathletik und 
Jugendriege Reichenburg 
 
 
Geschätzte Turnerinnen und Turner 
 
Das Jahr 2012 war aus meiner Sicht ein spannendes Jahr. Sicher auch ein sehr lehrreiches 
in Hinblick auf das ETF im nächsten Jahr. Denn am Kantonalen Turnfest in Ibach starteten 
wir in der ETF-Besatzung. 
 
Erfreulich ist auch, dass sich bei der LA-Riege immer ca. 15 Turnerinnen und Turner in der 
Halle einfinden. Bei der Jugendriege trainieren immer zwischen 10-12 Kinder. 
 
Als erster Wettkampf stand auch dieses Jahr wieder die Stafette „Quer durch Zug“ auf dem 
Jahresprogramm. Durch das Verletzungspech konnte dann aber nur eine Mannschaft 
starten. Die Mädchen U14 klassierten sich beim Wettkampf auf dem enttäuschenden 29. 
Rang. 
 
Nachdem sich die Turnerinnen und Turner am 22. April am Rangturnen sich gegeneinander 
masssen, mussten sie sich am 29. April gegen die ganze March behaupten. Die Kinder 
starteten am Märchlerderby in Tuggen beim allgemeinen Teil, bestehend aus Sprint, 
Stabstafette, Dreisprung und Hindernislauf. Unter den ersten zehn Rängen in ihrer Kategorie 
klassierten sich Folgende Sportler: 2. Rang Marco Mettler, 4. Rang Kevin Pfyl, 8. Rang Olivia 
Gerster und 10. Rang Diego Locanto. 
 
Am 17. Juni traf sich eine Turnerschar von knapp 50 Kindern vor dem Mehrzweckgebäude 
um die Reise nach Ibach ins Wintersried in Angriff zu nehmen. Es starteten Kinder aus der 
Mädchen-, Nationalturn-, Geräte- sowie Leichtathletikriege, und aus der Tanzgruppe Hot 
Steps gemeinsam am Kantonalen Turnfest in Ibach. Schlussendlich schaute in der 2. 
Stärkeklasse der 2. Rang mit der Note 25.55 heraus. 

Steinheben     10.00 Sprünge   7.88 

GymBühne      8.20 Pendelstafette 9.21 

Ballwurf           8.46 Weitsprung 8.92 

Hindernislauf   8.33  

 
Leider mussten wir im zweiten Halbjahr die Kantonalen Ausscheidungen des Migrossprint 
und des UBS Kids Cup aufgrund Leitermangels ausfallen lassen. So war einzig der 
Schlosslauf ein weiterer Anlass im Herbst, der von drei treuen Seelen in Angriff genommen 
wurde. An diesen verregneten Sonntag klassierten sich die drei im hinteren Teil des 
Teilnehmerfeldes. 
 
Enorm geschätzt wird von den Leichtathleten auch immer das Schwimmen im SGU in 
Näfels. 14 Kinder fanden sich an diesem Abend ein um einige wagemutige Sprünge in das 
Wasser zu zaubern. An einigen sind wahre Turmspringer verloren gegangen. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei meinen Leitern bedanken, welche jede Wochen ihre 
Freizeit opfern und für die Jugend unseres Vereines in den Hallen stehen. Ohne sie wäre 
das nicht möglich. Weiter möchte ich allen Danken, welche im Herbst aufgrund des 
Leitermangels in der Halle standen um das Fortbestehen der Leichtathletikriege zu 
garantieren. Weiter hoffe ich, dass sich im nächsten Jahr wieder jemand findet, der Freude 
an der Leitertätigkeit hat und ein Leiteramt übernimmt.    
 
Balz Mettler 


